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Landkreis Stendal
Der Landrat

Hinweis über die Öffentliche Bekanntmachung

Die Bekanntmachung gemäß § 12 Abs. 1 der Neunten Verordnung zur Durchführung des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (9. BImSchV) i.V.m. § 16 Abs. 1 Nr. 4 der 9. BImSchV 
sowie § 16b Abs. 5 Bundes –Immissionsschutzgesetz (BImSchG) über den Wegfall des Er-
örterungstermins im Rahmen des immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsverfahrens ge-
mäß § 16b BImSchG zur

Errichtung und zum Betrieb von 4 Windkraftanlagen in der Gemarkung Arneburg 
(Vorhabenträger: CPC Germania GmbH & Co. KG)

wurde am 24.01.2024 auf der Internetseite des Landkreises Stendal unter folgender Adresse 
bereitgestellt: 

www.landkreis-stendal.de

-> Landkreis & Verwaltung -> Die Kreisverwaltung -> öffentliche Bekanntmachungen 
-> sonstige Bekanntmachungen

Die o.g. Bekanntmachung kann zudem jederzeit in der Kreisverwaltung, im Büro des Kreis-
tages, Hospitalstr. 1 - 2, 39576 Hansestadt Stendal während der Öffnungszeiten eingesehen 
werden bzw. auf Nachfrage kostenpflichtig unter der Rufnummer 039 31 – 60 7528 angefor-
dert werden.

Stendal, den 15.01.2024

Patrick Puhlmann  

Landkreis Stendal
Der Landrat

Hinweis über die Öffentliche Bekanntmachung

Die Bekanntmachung gemäß § 12 Abs. 1 der Neunten Verordnung zur Durchführung des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (9. BImSchV) i.V.m. § 16 Abs. 1 Nr. 4 der 9. BImSchV 
sowie § 16b Abs. 5 Bundes –Immissionsschutzgesetz (BImSchG) über den Wegfall des Er-
örterungstermins im Rahmen des immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsverfahrens ge-
mäß § 16b BImSchG zur

Errichtung und zum Betrieb von 5 Windkraftanlagen in den Gemarkungen Arneburg 
und Storkau (Vorhabenträger: JUWI GmbH)

wurde am 24.01.2024 auf der Internetseite des Landkreises Stendal unter folgender Adresse 
bereitgestellt: 

www.landkreis-stendal.de

-> Landkreis & Verwaltung -> Die Kreisverwaltung -> öffentliche Bekanntmachungen 
-> sonstige Bekanntmachungen
Die o.g. Bekanntmachung kann zudem jederzeit in der Kreisverwaltung, im Büro des Kreis-
tages, Hospitalstr. 1 - 2, 39576 Hansestadt Stendal während der Öffnungszeiten eingesehen 
werden bzw. auf Nachfrage kostenpflichtig unter der Rufnummer 039 31 – 60 7528 angefor-
dert werden.

Stendal, den 15.01.2024

Patrick Puhlmann  

Landkreis Stendal
Der Landrat

Hinweis auf die Öffentliche Bekanntmachung

Die Öffentliche Bekanntmachung zur Kreistagswahl am 9. Juni 2024; Bekanntmachung der 
Kreiswahlleiterin und ihres Stellvertreters – wurde auf der Internetseite des Landkreises Sten-
dal unter folgender Adresse bereitgestellt:

www.landkreis-stendal.de

-> Landkreis & Verwaltung -> Die Kreisverwaltung -> Öffentliche Bekanntmachungen 
-> sonstige Bekanntmachungen

Hansestadt Stendal, den 11. Januar 2024

Patrick Puhlmann  

Hansestadt Stendal 
Stadtwahlleiter

Hinweis über die öffentlichen Bekanntmachungen  
zu den Kommunalwahlen in der Hansestadt Stendal am 09. Juni 2024  

Die folgenden öffentlichen Bekanntmachungen zu den Kommunalwahlen in der Hansestadt 
Stendal am 09. Juni 2024 werden auf der Internetseite der Hansestadt Stendal bereitgestellt: 

•  öffentliche Bekanntmachung der Ortschafts- und Stadtratswahlen in der Hansestadt Sten-
dal am 09. Juni 2024

•  öffentliche Bekanntmachung zur Bildung des Wahlausschusses der Hansestadt Stendal 
- Aufforderung an die im Wahlgebiet vertretenen Parteien und Wählergruppen zur Benen-
nung von Vorschlägen für Beisitzer und deren Stellvertreter für den Wahlausschuss der 
Hansestadt Stendal
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•  öffentliche Bekanntmachung zur Aufforderung an die im Wahlgebiet vertretenen Parteien 
und Wählergruppen zur Benennung von Vorschlägen für Beisitzer und deren Stellvertre-
ter für die Wahlvorstände

https://www.stendal.de/de/sonstige-oeffentliche-bekanntmachungen/cat/1361/Wahlen.html
Die o. g. öffentlichen Bekanntmachungen können zudem jederzeit im Stadthaus 1, Markt 
14/15, 39576 Hansestadt Stendal während der Öffnungszeiten eingesehen bzw. auf Nachfrage 
kostenpflichtig kopiert werden.

Hansestadt Stendal, den 24.Januar 2024

Philipp Krüger
Stadtwahlleiter  

Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte
Die Gemeindewahlleiterin

Öffentliche Wahlbekanntmachung
zu den Ortschaftsratswahlen in der Einheitsgemeinde  

Stadt Tangerhütte am 09. Juni 2024

Gemäß den §§ 6,15 und 21 des Kommunalwahlgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KWG 
LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 27.02.2004 (GVBl. LSA S. 92) zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 25.10.2023 (GVBl. LSA S. 590) in Verbindung mit § 29 der Kommu-
nalwahlordnung (KWO LSA) vom 24.02.1994 (GVBl. LSA S. 338) zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 23.09.2023 (GVBl. LSA S. 501) mache ich Folgendes bekannt:

I. Bekanntmachung der Wahl

Die Wahl zu den Ortschaftsräten in der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte findet  am Sonn-
tag, 09. Juni 2024 in der Zeit von 08.00 Uhr - 18.00 Uhr statt.

II. Einreichung von Wahlvorschlägen

Die Wahlvorschläge und die Erklärungen über die Verbindung von Wahlvorschlägen für die 
Wahl der Stadtratsmitglieder sind möglichst frühzeitig, jedoch spätestens bis zum 68. Tag vor 
der Wahl, also bis zum

Dienstag, 02.04.2024, 18.00 Uhr
bei der Gemeindewahlleiterin unter folgender Adresse einzureichen:

Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte
Die Gemeindewahlleiterin
Bismarckstr. 5
39517 Tangerhütte

Amtliche Formblätter für die Wahlvorschläge sind im Rathaus, Zimmer 28 auf Anforderung 
kostenlos erhältlich.

III. Anzahl der zu wählenden Mitglieder der Ortschaftsräte in den einzelnen Ortschaften

Die Zahl der Mitglieder der Ortschaftsräte ist gem. § 83 Abs.1 des Kommunalverfassungsge-
setzes des Landes Sachsen-Anhalt in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Juni 2014, 
zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 21.April 2023 (GVBl. LSA S. 209) in § 17 
Abs. 4 der Hauptsatzung der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte festgelegt.

Die Zahl der Mitglieder des Ortschaftsrates beträgt in der Ortschaft:

Ortschaft Anzahl der zu wählenden Mitglieder
Bellingen 5
Birkholz 5
Bittkau 7
Cobbel 5
Demker 5
Grieben 7
Hüselitz 5
Jerchel 5
Kehnert 5
Lüderitz 7
Ringfurth 5
Schelldorf 5
Schernebeck 5
Schönwalde 5
Tangerhütte 9
Uchtdorf 5
Uetz 5
Weißewarte 5
Windberge 5

IV. Höchstzahl der Bewerber:
Gemäß § 21 Abs. 4 KWG LSA wird die Höchstzahl der auf einen Wahlvorschlag zu benen-
nenden Bewerbern errechnet. 

Das Wahlgebiet der Ortschaft bildet jeweils einen Wahlbereich.

Danach beträgt die Höchstzahl der zu benennenden Bewerber in der jeweiligen Ortschaft:

Ortschaft Höchstzahl der Bewerber pro Wahl-
vorschlag für den Ortschaftsrat

Bellingen 10
Birkholz 10
Bittkau 12
Cobbel 10
Demker 10
Grieben 12
Hüselitz 10
Jerchel 10
Kehnert 10
Lüderitz 12
Ringfurth 10
Schelldorf 10
Schernebeck 10
Schönwalde 10
Tangerhütte 14
Uchtdorf 10
Uetz 10
Weißewarte 10
Windberge 10

V. Einreichung und Inhalt der Wahlvorschläge:

Jede Partei i.S.v. Art.1 Grundgesetz (GG), oder Wählergruppe darf nur einen Wahlvorschlag, 
darauf aber mehrere Bewerber einbringen. Die Reihenfolge der Bewerber muss gemäß § 21 
Abs. 4 Satz 4 KWG LSA gut ersichtlich sein. 

Der Wahlvorschlag muss folgende Angaben enthalten:
1.  Familiennamen, Vornamen, Beruf, Tag der Geburt, Wohnort und Adresse des Bewerbers
2.  Namen der Partei, wenn der Vorschlag von einer Partei eingereicht wird; der im Wahl-

vorschlag angegebene Name der Partei muss mit dem Namen übereinstimmen, den die 
Partei im Land führt. Gemäß § 21 Abs. 7 KWG LSA müssen die Bewerber auf dem 
Wahlvorschlag Mitglied dieser Partei oder parteilos sein.

3.  Kennwort der Wählergruppe, wenn der Wahlvorschlag von einer Wählergruppe einge-
reicht wird. Aus dem Kennwort muss hervorgehen, dass es sich um eine Wählergruppe 
handelt. Das Kennwort der Wählergruppe muss in allen Wahlbereichen des Wahlgebie-
tes übereinstimmen. Es darf nicht den Namen von Parteien oder deren Kurzbezeichnung 
enthalten.

Der Wahlvorschlag eines Einzelbewerbers darf gemäß § 21 Abs. 5 KWG LSA nur den Namen 
dieses Bewerbers enthalten.

VI. Unterstützungsunterschriften:

Der Wahlvorschlag für die Wahl eines Ortschaftsratsmitgliedes muss nach § 21 Abs. 9 KWG 
LSA von 1% der zur letzten allgemeinen Neuwahl des Ortschaftsrates Wahlberechtigten des 
Wahlbereiches persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein.

Die Anzahl der zu erbringenden Unterschriften setzt sich wie folgt zusammen:

Anzahl der Wahlberechtigten 
bei der letzten Neuwahl

Mindestanzahl der zu erbringenden 
Unterstützungsunterschriften

Bellingen 212 2
Birkholz 341 3
Bittkau 503 5
Cobbel 181 1
Demker 269 2
Grieben 586 5
Hüselitz 218 2
Jerchel 109 1
Kehnert 330 3
Lüderitz 844 8
Ringfurth 228 2
Schelldorf 96 0
Schernebeck 191 1
Schönwalde 76 0
Tangerhütte 4213 42
Uchtdorf 215 2
Uetz 145 1
Weißewarte 324 3
Windberge 216 2

Es werden nur solche Unterstützungsunterschriften berücksichtigt, die zwischen dem Zeit-
punkt der Bekanntmachung nach § 15 KWG LSA (mit Ablauf des Erscheinungstages der 
Bekanntmachung im Amtsblatt des Landkreises Stendal) und dem Ende der Einreichungs-
frist (02.04.2024, 18:00 Uhr) abgegeben worden sind. Jeder Wahlberechtigte darf nur einen 
Wahlvorschlag unterzeichnen. Hat er mehrere unterzeichnet, so sind seine Unterschriften auf 
Wahlvorschlägen, die bei der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte nach der ersten Bescheini-
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gung des Wahlrechts eingehen, ungültig.
Folgende Parteien (i.S.d. Art. 1 GG), Wählergruppen und Einzelbewerber erfüllen die Vor-
aussetzungen des § 21 Abs. 10 KWG LSA und sind von der Beibringung von Unterstützungs-
unterschriften befreit. 

Für alle Ortschaften:
- Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
- Alternative für Deutschland (AfD)
- DIE LINKE (DIE LINKE)
- Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
- BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
- Freie Demokratische Partei (FDP)

Für die einzelnen Ortschaften:
- für Bellingen: Freie Wählergemeinschaft Bellingen
- für Birkholz: Wählergemeinschaft Birkholz
- für Cobbel:  Einzelbewerber Sandra Bodenbinder, Maria Just,  

Heidemarie Schwieger, Marvin Weise
- für Bittkau: Wählergemeinschaft Bittkau
- für Demker: Wählergemeinschaft Demker
- für Grieben: Wählergemeinschaft Grieben
- für Hüselitz: Wählergemeinschaft Hüselitz/ Klein Schwarzlosen
- für Kehnert: Wählergemeinschaft Kehnert
- für Jerchel: Freie Wählergemeinschaft Jerchel
- für Lüderitz: Wählergemeinschaft Lüderitz
- für Ringfurth: Freie Wählergemeinschaft Ringfurth
- für Schönwalde:  Wählergemeinschaft Aktive Bürger
- für Schelldorf: Wählergemeinschaft Schelldorf
- für Schernebeck:  Einzelbewerber Wolfgang Haupt, Udo Wendorf, Robert Neske,  

Anke Schulze
- für Tangerhütte:  WG Zukunft Einheitsgemeinde Tangerhütte, Einzelbewerber  

Heiko-Steinig-Pinnecke, Sven Biermann, Wilko Maatz
- für Uchtdorf: Wählergemeinschaft Uchtdorf; Einzelbewerber Michael Grupe, 
- für Uetz:  Unabhängige Wählergruppe Uetz
- für Weißewarte:  Wählergemeinschaft Weißewarte
- für Windberge:  Freie Wählergemeinschaft Windberge 

Die genannten Parteien bedürfen anstelle der Unterstützungsunterschriften nach § 21 Abs. 9 
KWG LSA der Unterschrift des für das Wahlgebiet zuständigen Parteiorgans oder des Ver-
tretungsberechtigten der Wählergruppe. Bei den oben aufgeführten Einzelbewerbern tritt an 
Stelle der Unterstützungsunterschrift die eigene Unterschrift.

Unterstützungsunterschriften sind auf amtlichen Formblättern zu erbringen. Diese sind im 
Rathaus der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte, Bismarckstr. 5, Zimmer 28 anzufordern.

VII. Inhalt und Form der Wahlvorschläge:
Gemäß § 30 KWO LSA sind dem Wahlvorschlag (amtliches Formblatt, Anlage Nr. 5b) außer-
dem folgende Anlagen beizufügen:
1. Anlage 6 (ggf.) amtliches Formblatt Unterstützungsunterschrift
2. Anlage 7 (ggf.) amtliches Formblatt Bescheinigung Wahlrecht der Unterstützer
3. Anlage 8a amtliches Formblatt Zustimmungserklärung der Bewerber
4. Anlage 9a amtliches Formblatt Bescheinigung über die Wählbarkeit der Bewerber
5. Anlage 9c (ggf.)  amtliches Formblatt Erklärung des Bewerbers über die Begründung der 

Unvereinbarkeit Amt und Mandat
6. Anlage 10  amtliches Formblatt Niederschrift der Mitgliederversammlung, in der 

die Bewerber bestimmt wurden
7.  Für Parteien (i.S.v. Art. 1 GG), eine Bescheinigung des für das Wahlgebiet zuständigen 

Bewerbers über seine Parteimitgliedschaft
 oder
8. Eine vom Bewerber unterzeichnete Erklärung, dass er keiner Partei angehört
9.  Für Parteien (i.S.v. Art. 1 GG), eine Bescheinigung des zuständigen Parteiorgans, dass in 

der Gemeinde keine Parteiorganisation vorhanden ist

Staatsangehörige aus anderen Mitgliedsstaaten der EU haben bei der Gemeinde ferner eine 
Versicherung an Eides statt abzugeben, dass sie nach den Rechtsvorschriften des Staates, 
dessen Staatsangehörigkeit sie besitzen, nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder in-
folge Richterspruchs die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter 
verloren haben. (§ 30 Abs. 5 Nr. 1 KWO LSA)

VIII. Wahlrecht für Unionsbürger:

Gemäß § 29 Abs. 2a KWO LSA sind Staatsangehörige aus anderen Mitgliedsstatten der EU 
nach den für Deutsche geltenden Voraussetzungen wahlberechtigt und wählbar. Sie sind nicht 
wählbar, wenn sie nach den deutschen oder den Rechtsvorschriften des Staates dessen Staats-
angehörigkeit sie besitzen, vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder infolge eines Richter-
spruchs die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren ha-
ben. Im Übrigen gelten die Bestimmungen der §§ 21, 23 und 40 KWG LSA.

Tangerhütte, den 11.01.2024

C. Wittke
Wahlleiterin     

Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte
Die Gemeindewahlleiterin

Öffentliche Wahlbekanntmachung 
zur Wahl des Gemeinderates in der Einheitsgemeinde  

Stadt Tangerhütte am 09. Juni 2024

Gemäß den §§ 6,15 und 21 des Kommunalwahlgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KWG 
LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 27.02.2004 (GVBl. LSA S. 92) zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 25.10.2023 (GVBl. LSA S. 590) in Verbindung mit § 29 der Kommu-
nalwahlordnung (KWO LSA) vom 24.02.1994 (GVBl. LSA S. 338) zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 23.09.2023 (GVBl. LSA S. 501) mache ich Folgendes bekannt:

I. Bekanntmachung der Wahl

Die Wahl des Gemeinderates, nachfolgend genannt Stadtratswahl (i.S.d. § 3 Abs.1 Hauptsat-
zung der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte), in der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte 
findet am Sonntag, 09. Juni 2024 in der Zeit von 08.00 Uhr - 18.00 Uhr statt.

II. Einreichung von Wahlvorschlägen

Die Wahlvorschläge und die Erklärungen über die Verbindung von Wahlvorschlägen für die 
Wahl der Stadtratsmitglieder sind möglichst frühzeitig, jedoch spätestens bis zum 68. Tag vor 
der Wahl, also bis zum

Dienstag, 02.04.2024, 18.00 Uhr

bei der Gemeindewahlleiterin unter folgender Adresse einzureichen:

Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte
Die Gemeindewahlleiterin
Bismarckstr. 5
39517 Tangerhütte

Amtliche Formblätter zur Einreichung von Wahlvorschlägen sind im Rathaus, Zimmer 28 auf 
Anforderung kostenlos erhältlich.

III. Anzahl der zu wählenden Mitglieder des Stadtrates

Die Zahl der Mitglieder des Stadtrates errechnet sich nach § 67 KWG LSA aus der Einwoh-
nerzahl der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte. Gemäß § 37 Abs. 1 i.V.m. § 158 Kommu-
nalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 17. Juni 2014, zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 21.April 2023 
(GVBl. LSA S. 209) ist der maßgebliche Stichtag für die Ermittlung der Einwohnerzahlen 
der 31. Dezember 2022.

Für die Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte ergibt sich daraus eine Einwohnerzahl von 

10.609 Einwohnern.

Die Zahl der zu wählenden Stadtratsmitglieder beträgt demnach 28.

IV. Höchstzahl der Bewerber

Gemäß § 21 Abs. 4 KWG LSA wird die Höchstzahl der auf einen Wahlvorschlag zu benen-
nendem Bewerber errechnet. 

Das Wahlgebiet der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte bildet einen Wahlbereich.

Unter Berücksichtigung der Anzahl von 28 Mitgliedern beträgt die Höchstzahl der Bewerber 
pro Wahlvorschlag 33.

V. Einreichung und Inhalt der Wahlvorschläge

Jede Partei i.S.v. Art. 1 des Grundgesetzes (GG) oder Wählergruppe darf nur einen Wahlvor-
schlag einreichen, darauf aber mehrere Bewerber einbringen. Die Reihenfolge der Bewerber 
muss gemäß § 21 Abs. 4 Satz 4, § 24 Abs. 1 und 2 KWG LSA ersichtlich sein. 

Der Wahlvorschlag muss lt. § 21 Abs. 6 KWG LSA folgende Angaben enthalten:

1. Familiennamen, Vornamen, Beruf, Tag der Geburt, Wohnort und Adresse des Bewerbers
2.  Namen der Partei, wenn der Vorschlag von einer Partei eingereicht wird; der im Wahl-

vorschlag angegebene Name der Partei muss mit dem Namen übereinstimmen, den die 
Partei im Land führt. Gemäß § 21 Abs. 7 KWG LSA müssen die Bewerber auf dem 
Wahlvorschlag Mitglied dieser Partei oder parteilos sein.

3.  Kennwort der Wählergruppe, wenn der Wahlvorschlag von einer Wählergruppe einge-
reicht wird. Aus dem Kennwort muss hervorgehen, dass es sich um eine Wählergruppe 
handelt. Das Kennwort der Wählergruppe muss in allen Wahlbereichen des Wahlgebie-
tes übereinstimmen. Es darf nicht den Namen von Parteien oder deren Kurzbezeichnung 
enthalten.

Der Wahlvorschlag eines Einzelbewerbers darf gemäß § 21 Abs. 5 KWG LSA nur den Namen 
dieses Bewerbers enthalten.

VI. Unterstützungsunterschriften

Der Wahlvorschlag für die Wahl eines Stadtratsmitgliedes muss nach § 21 Abs. 9 KWG LSA 
von 1% der zur letzten allgemeinen Neuwahl des Stadtrates Wahlberechtigten, jedoch nicht 
mehr als von 100 Wahlberechtigten des Wahlbereiches persönlich und handschriftlich unter-
zeichnet sein.
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Zur letzten allgemeinen Neuwahl des Stadtrates waren 9297 Personen wahlberechtigt.
Daraus ergibt sich, dass 92 Unterstützungsunterschriften von Wahlberechtigten des Wahlbe-
reiches zu erbringen sind.

Es werden nur solche Unterstützungsunterschriften berücksichtigt, die zwischen dem Zeit-
punkt der Bekanntmachung nach § 15 KWG LSA (mit Ablauf des Erscheinungstages der 
Bekanntmachung im Amtsblatt des Landkreises Stendal) und dem Ende der Einreichungsfrist 
(02.04.2024) abgegeben worden sind. Jeder Wahlberechtigte darf nur einen Wahlvorschlag 
unterzeichnen. Hat er mehrere unterzeichnet, so sind seine Unterschriften auf Wahlvorschlä-
gen, die bei der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte nach der ersten Bescheinigung des Wahl-
rechts eingehen, ungültig.

Folgende Parteien (i.S.v. Art.1 GG), und Wählergruppen erfüllen die Voraussetzungen des 
§ 21 Abs. 10 KWG LSA und sind von der Beibringung von Unterstützungsunterschriften 
befreit. 

- Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
- Alternative für Deutschland (AfD)
- DIE LINKE (DIE LINKE)
- Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
- BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)                                                       
- Freie Demokratische Partei (FDP)

Wählergruppen:

- Wählergemeinschaft Lüderitz
- Wählergemeinschaft Altmark Elbe
- Unabhängige Wählergruppe „Südliche Altmark“
- WG Zukunft Einheitsgemeinde Tangerhütte

Diese Parteien bedürfen anstelle der Unterstützungsunterschriften nach § 21 Abs. 9 KWG 
LSA der Unterschrift des für das Wahlgebiet zuständigen Parteiorgans oder des Vertretungs-
berechtigten der Wählergruppe.

Unterstützungsunterschriften sind auf amtlichen Formblättern zu erbringen. Diese sind im 
Rathaus der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte, Bismarckstr. 5, Zimmer 28 anzufordern.

VII. Inhalt und Form der Wahlvorschläge:

Gemäß § 30 KWO LSA sind dem Wahlvorschlag (amtliches Formblatt, Anlage Nr. 5b) außer-
dem folgende Anlagen beizufügen:
1. Anlage 6 (ggf.) amtl. Formblatt Unterstützungsunterschrift
2. Anlage 7 (ggf.) amtl. Formblatt Bescheinigung Wahlrecht der Unterstützer
3. Anlage 8a amtl. Formblatt Zustimmungserklärung der Bewerber
4. Anlage 9a amtl. Formblatt Bescheinigung über die Wählbarkeit der Bewerber
5. Anlage 9c (ggf.)  amtl. Formblatt Erklärung des Bewerbers über die Begründung der 

Unvereinbarkeit Amt und Mandat            
6.  Anlage 10  amtl. Formblatt Niederschrift der Mitgliederversammlung, in der die 

Bewerber bestimmt wurden
7.  Für Parteien (i.S.v. Art.1 GG), eine Bescheinigung des für das Wahlgebiet zuständigen 

Bewerbers über seine Parteimitgliedschaft
 oder
8. Eine vom Bewerber unterzeichnete Erklärung, dass er keiner Partei angehört
9.  Für Parteien (i.S.v. Art.1 GG), eine Bescheinigung des zuständigen Parteiorgans, dass in 

der Gemeinde keine Parteiorganisation vorhanden ist

Staatsangehörige aus anderen Mitgliedsstaaten der EU haben bei der Gemeinde ferner eine 
Versicherung an Eides statt abzugeben, dass sie nach den Rechtsvorschriften des Staates, 
dessen Staatsangehörigkeit sie besitzen, nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder in-
folge Richterspruchs die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter 
verloren haben. (§ 30 Abs. 5 Nr. 1 KWO LSA)

VIII. Wahlrecht für Unionsbürger

Gemäß § 29 Abs. 2a KWO LSA sind Staatsangehörige aus anderen Mitgliedsstaaten der EU 
nach den für Deutsche geltenden Voraussetzungen wahlberechtigt und wählbar. Sie sind nicht 
wählbar, wenn sie nach den deutschen oder den Rechtsvorschriften des Staates dessen Staats-
angehörigkeit sie besitzen, vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder infolge eines Richter-
spruchs die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren ha-
ben. Im Übrigen gelten die Bestimmungen der §§ 21, 23 und 40 KWG LSA.

Tangerhütte, den 11.01.2024

C. Wittke
Wahlleiterin     

Gesellschaft für Arbeitsförderung
des Landkreises Stendal mbH

Als Liquidatorin der „Gesellschaft für Arbeitsförderung des Landkreises Stendal mbH“ mit 
Sitz in 39576 Hansestadt Stendal, Arneburger Str. 24 Haus 2, eingetragen beim Amtsgericht 
Stendal unter HRB 741, mache ich die Auflösung der Gesellschaft bekannt und ersuche die 
Gläubiger, etwaige Ansprüche gegen die Gesellschaft bei derselben anzumelden.

Hansestadt Stendal, den 03. Januar 2024

gez. Martina Baatz
Liquidatorin

ALS Dienstleistungsgesellschaft mbH 
(Landkreis Stendal)

Bekanntmachung 
gemäß § 133 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt

Der Aufsichtsrat der ALS Dienstleistungsgesellschaft mbH hat in seiner Sitzung am 
30.08.2023 den Jahresabschluss 2022 mit einer Bilanzsumme von 6.193.616,91 EUR festge-
stellt. Der Jahresabschluss 2022 wurde unter Berücksichtigung des Lageberichtes mit einem 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers versehen. Die Gesellschafter-
versammlung der ALS Dienstleistungsgesellschaft mbH hat auf ihrer Sitzung am 30.08.2023 
einstimmig beschlossen, den Jahresüberschuss in Höhe von EUR 61.620 an den Gesellschaf-
ter Landkreis Stendal auszuschütten sowie den verbleibenden Rest des Geschäftsjahres 2022 
auf neue Rechnung vorzutragen. Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2022 liegen gemäß 
§ 133 KVG LSA für einen Monat nach Veröffentlichung der Bekanntgabe während der Öff-
nungszeiten in den Geschäftsräumen der ALS Dienstleistungsgesellschaft mbH, Platz des 
Friedens 3, 39606 Hansestadt Osterburg (Altmark), öffentlich aus.

Osterburg (Altmark), 13.12.2023

Hendrik Galster
Geschäftsführer

Stadtwerke Stendal

Bekanntmachung der
Stadtwerke – Altmärkische Gas-, Wasser- 

und Elektrizitätswerke GmbH Stendal,
Rathenower Straße 1, 39576 Stendal

als Betreiber des Stromnetzes in Stendal 

Für Arbeiten am SWS Stromnetz 
gelten die TAB 2023
in Verbindung mit der Ergänzung zur TAB 2023 
in den jeweils gültigen Fassungen.

Sie sind im Wortlaut auf der Internetseite www.stadtwerke-stendal.de abrufbar. 

Atmark Oase Sport- und 
Freizeitbad Stendal GmbH

Bekanntmachung gemäß § 133 KVG des Landes Sachsen-Anhalt

Die Gesellschafterversammlung der Altmark Oase – Sport- und Freizeitbad Stendal GmbH 
hat in ihrer Sitzung am 26. Oktober 2023 beschlossen, den zum 31. Dezember 2022 aufge-
stellten und von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft VS Audit GmbH aus Buchholz an der 
Nordheide geprüften und mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehenden 
Jahresabschluss und Lagebericht festzustellen.

Die Gesellschafterversammlung hat weiterhin beschlossen, den ausgewiesenen Jahresfehlbe-
trag von 476.708,37 Euro aus der Kapitalrücklage zu entnehmen und der Geschäftsführung 
für das Geschäftsjahr 2022 Entlastung zu erteilen.

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022 wird für die Dauer von 7 Tagen ab Veröffentli-
chung in den Geschäftsräumen der Stadt Stendal, Am Markt 1, Servicepunkt öffentlich aus-
gelegt.

Stendal, den 24. Januar 2024

Marcus Schreiber

Geschäftsführer 
Altmark Oase Sport- und Freizeitbad Stendal GmbH
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